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Kaffee und hausgebackener Stollen 
Sternquell vom Fass, Glühwein 

*** Museum Liebau * Liebau 15 * 08543 Pöhl *** 

SSoonnddeerraauusssstteelllluunngg::  
Puppenstuben, Dampfmaschinen, Kaufmannsläden, Spielzeug aus 
guten alten Zeiten 
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Informationen des Bürgermeisters
Erster öffentlicher Besuchertag im 
Ausstellungspavillon

Die Öffnung des Pavillons am 19.11.2025 war ein be-
sonderes Erlebnis für die Besucher und für den Hei-
matverein „Die Pöhler e.V.“.

Das Modell des Kerndorfes Pöhl auf dem Bergrücken 
der Schloßhalbinsel ist nun fertiggestellt und bekam 
viel Lob und Zuspruch, auch von den „Alt-Pöhlern“, 
die sich noch zurückerinnern können. Zu diesem An-
lass konnte der Raum betreten und die tollen Nachbil-
dungen aus nächster Nähe begutachtet werden.
Das untergegangene Pöhl war ein grüner und schöner 
Ort mit einer besonderen Ausstrahlung, der in der Er-
innerung weiterlebt. Das spürten die Besucher. Die 
Gespräche und Fragen der weit über 100 Besucher 
nahmen waren sehr abwechslungsreich und wurden 

bei Kaffee, Kuchen, Roster, 
Glühwein und Bier vertieft. 
Dafür sorgten mit viel En-
gagement die Mitglieder 
und Freunde des Heimat-

Landmarke am Wanderweg 
Elstersteigen

Der Wander-
weg Naturer-
lebnis Plauen - 
Talsperre Pöhl 
( E l s t e r s t e i -
gen 11) führt 
zwischen der 
Spitzenstadt 
Plauen, der 
Talsperre Pöhl 
und dem staat-
lich anerkann-
ten Erholungs-
ort Jößnitz 
auf 14 Kilo-
metern durch 
e inz igart ige 
Landschaften. 
H i g h l i g h t s , 
wie die Elster-
talbrücke, die 
Talsperre Pöhl, 
das imponie-
rende Natur-
schutzgebiet Triebtal und Ostdeutschlands größte 
Falknerei bieten Abwechslung und Entschleunigung 
zugleich.

Eine Landmarke für diesen Wanderweg, am jeweiligen 
Hauptstartpunkt und auch an absoluten Höhepunkten 
aufgestellt, sorgt für Wiedererkennbarkeit.

In diesem gemeinsamen Projekt mit dem Tourismus-
verband Vogtland, hat die Gemeinde Pöhl die Aufstel-
lung einer Landmarke am Mosenturm übernommen.

Die Landmarke wurde im August/September 2025 
von der Firma Drechslerei und Holzbau Grimm aus 
Elsterberg angefertigt und Anfang November 2025 
durch Mitarbeiter unseres Bauhofs aufgestellt. Eine 
kompakte Infotafel wird noch angebracht.

Hauptverantwortlich für die Planung und technische 
Umsetzung des Projektes war unser Wanderwegewart 
Andreas Lehmann.

Über die Initiative „Förderung für Kleinstinfrastruk-
turprojekte im Wander- und Pilgerland Sachsen“ wur-
de das Projekt mit einem Fördersatz von 90 % unter-
stützt.

Wanderhütte  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



’s Pöhler Blättl

’s Pöhler BlättlAusgabe 12|25 · Amtlicher Teil

Seite 3

Vandalismus und illegale 
Müllentsorgung in der Gemeinde – 
Schäden treffen uns alle

Vandalismus und illegale Müllentsorgung ist leider 
auch in der Gemeinde Pöhl ein wiederkehrendes 
Problem. Mutwillige Beschmutzungen, Zerstörungen, 
Graffiti-Schmierereien und Müllablagerungen verur-
sachen immer wieder erheblichen Aufwand. Für die 
Verwaltung bedeutet das nicht nur zusätzliche Kos-
ten, sondern auch viel Arbeitszeit, die in die Wieder-
herstellung und Entsorgung investiert werden muss, 
damit öffentliche Plät-
ze und Einrichtungen 
wieder nutzbar und 
ansprechend sind.
Vandalismus betrifft 
nicht nur die Verwal-
tung, sondern die ge-
samte Gemeinschaft. 
Ein gewisser Anteil der 
öffentlichen Gelder, 
muss jährlich für die 
Beseitigung von Schäden eingeplant und eingesetzt 
werden und steht daher nicht für andere Projekte, die 
der Allgemeinheit zugutekommen, zur Verfügung. Da-
rüber hinaus leiden das Ortsbild und die Aufenthalts-
qualität in Parks, Straßen und Plätzen.
Gemeinsam gegen Vandalismus und illegale Müllent-
sorgung:
Die Gemeinde Pöhl möchte mit diesem Hinweis sen-
sibilisieren: Jeder achtsame Umgang mit unserer 
Umgebung hilft, Vandalismus einzudämmen. Auch 
Aufmerksamkeit ist wichtig: Wer Beschädigungen, 
Schmierereien oder illegale Müllentsorgung bemerkt, 
sollte dies zeitnah der Verwaltung melden. Nur so 
können Schäden schnell behoben, Folgeschäden ver-
hindert oder durch Entsorgung das Ortsbild wieder 
hergestellt werden.

vereins. Ihnen gilt ein großer Dank für alle Vorberei-
tungen. Den unermüdlichen Modellbauern, allen vo-
ran Jens Weber, der über einen sehr langen Zeitraum 
die Häuser detailliert gestaltet und ausgeführt hat, 
danken wir sehr herzlich und sprechen unser Lob und 
unseren Respekt aus.

Bäume unterschiedlicher Größe im Schloßpark und an 
den Straßenrändern wurde von Freunden in liebevol-
ler Kleinarbeit gebaut und gespendet, auch dafür ein 
herzliches „Dankeschön“. 

Platz zur Mitwirkung und Belebung der Anlage für 
kleine Modellbauer bietet sich noch in der Gestaltung 
von Hühner- und Hasenställe, Zäune, Holzhaufen, 
Beete und Büsche.

Das Modell bietet große Möglichkeiten, die vielfäl-
tigen Geschichten von Pöhl anschaulich zu erzählen 
und somit zu erhalten sowie das Interesse an der alten 
und auch neueren Geschichte zu wecken. Besonders 
für Kinder und die jüngere Generation, ebenso für 
Urlauber, die unsere Region besuchen, wird die Ver-
gangenheit bildlich nachvollziehbar.

Es ist lohnenswert, an solch einzigartigen Projekten 
mitzuwirken, zu gestalten und sich freiwillig einzu-
bringen – das hat allen viel Freude bereitet! „Nun kann 
sich das Ergebnis sehen lassen.“ Das war die vielfache 
Meinung der zahlreichen Besucher. 

Einige weitere Pläne sind schon ins Auge gefasst, z.B. 
ein QR-Code, über den Informationen abrufen werden 
können. Selbstverständlich werden wir Sie auf dem 
laufenden halten.

Ihr Heimatverein „Die Pöhler e. V.“
Thilo Lehmann 

29.11. und 30.11.2025 ab 14 Uhr
an der Schule Jocketa

Samstag:  Eröffnung mit dem Posaunenchor der Kirche Jocketa, Programm 

von Kindergarten und Jugendzentrum, Weihnachtsmärchen vom JCC e.V., Lampionumzug mit der Feuerwehr 

Sonntag:  Auftritt Bürgerchor Jocketa zusammen mit dem Männergesangsverein Ruppertsgrün,

sowie anschließender Livemusik, Auslosung der Tombolapreise

ist der Weihnachtsmann vor Ort

An beiden Tagen

Speisen und Getränke,
frisches vom Grill, Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe,

Käsestand, Fischwagen, frische Backwaren und Waffeln,
buntes Markttreiben sowie eine Tombola mit tollen Preisen

Pöhler

Weihnacht
smarkt
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Traditionell übernahmen das Prinzenpaar Antonia die  
1. und Bastian der 1. aus den Händen von Bürgermeis-
ter Erik Jung die prall gefüllte Gemeindekasse, den 
Schlüssel zum Gemeindeamt und damit symbolisch 
die Regentschaft im Gemeindeamt.

Mit den folgenden Worten richtete sich der Bürger-
meister in seiner Botschaft an die Karnevalisten:

„Jedes Jahr das gleiche analoge Verfahren -
der November kommt und in den Startlöchern stehen Narren.

Zwecklos ist die Gegenwehr,
denn schließlich seid ihr Narren mehr.

Im Normalfall würde ich nicht viel darüber reden,
sondern euch den Schlüssel einfach übergeben.

Gern würde ich Euch die Gemeindekasse 
und die Macht überlassen

und mich mit den irdischen Genüssen befassen.

Heute beginnt die 5. Jahreszeit - 
alle Mitarbeiter und Gemeinderäte waren zum Feiern bereit.

Mit tiefer Bestürzung muss ich mitteilen, da wird nichts 
draus, die Schlüsselübergabe fällt in diesem Jahr aus.

Es liegt nicht am Tausch vom Schlüssel zum Transponder -
der Grund ist ein ganz Besonderer.

Das Rathaus ist nicht leergeräumt und besenrein -
in der Gemeindekasse ist Ebbe - es gibt nicht ein Münzelein.

An Arbeitszeit investierten wir sehr viel -
mit Schaufel, Bagger und Kran kamen wir ans Ziel.
Die Baumpflanz-Challenge erfüllten wir mit Stolz,

auch wenn das Gemeindevermögen dadurch schmolz.

Für die Schlüsselübergabe hatten wir viel vor -
aber diese Challenge schlug ganz schön auf unser Konto.

Also habe ich lange überlegt und mir gedacht,
kurzum liebe JCC`ler - verzehnfacht wird die Hallenpacht.

„In Gocke do laafts“ – 
die fünfte Jahreszeit ist eröffnet

Mit einem dreifachen „In Gocke do laafts“ fiel am  
11. November pünktlich um 19:11 Uhr im Land- 
hotel Alt-Jocketa der Startschuss in die 57. Karnevals- 
session. 

Die mich nun aus dem Rathaus jagen,
sollten wissen was sie wagen. 

Bevor ihr schreit, hoch die Tassen -
habe ich euch ein paar Aufgaben dagelassen.

Als JCC‘ler habt ihr auch Pflichten -
die Verwaltung kann nicht alles richten.

Fürs Rathaus gilt kein Sturm, besser ein Hauch,
solang man das Gebäude noch brauch.

Es ist nicht von Mängeln frei
und optisch nicht der letzte Schrei.

Das Rathaus auch nicht Wegplanieren -
Steffen meint, es wäre zu sanieren.

Die Ausbildung junger Narren und Närrinnen 
hat oberste Priorität, denn Unsinn, Irrsinn, Wahnsinn 

und Schwachsinn sind Realität.
In der Grundschule könnt ihr lehren und digitalisieren - 

älter werden nämlich die, die regieren.

Ich höre schon jetzt das Geschrei -
Digitalisieren, Social-Media ist alles nur Rederei.

Ich kann mich hier nicht selbst loben,
denn auch da ist noch Luft nach oben. 

Die Löcher auf einigen Straßen -
Es heißt zwar du sollt nicht rasen.

Die Sanierung duldet dennoch keinen Aufschub -
was ist eigentlich mit eurem Erdaushub?

 
Sportplatz und Ausstellungspavillon laden zum Verweilen 

ein - irgendwann lassen sie uns auch wieder 
über die Barthmühle rein.

Die „Dürre Henne“ ist zur faschingsfreien Zone zu erklären - 
irgendwie muss man sich ja wehren.

Lieber Steffen,  du hast keine Zeit, das ist bekannt -
schließlich bist du des Prinzenpaares rechte Hand.

Ich kann deine Aufgabe kurz skizzieren -
bis Aschermittwoch hast du den Haushalt zu sanieren.

Für mich gilt es jetzt auszuharren -
es beginnt die Regentschaft der Narren.

Ich habe jetzt frei – jetzt übernehmt ihr die Narretei.“

Unter dem Motto „Die Flimmerkiste kann jetzt ge-
hen – beim JCC gibt‘s mehr zu seh‘n“ dürfen sich alle  
Karnevalbegeisterten auf bunte Veranstaltungen vol-
ler Spaß und guter Laune freuen.
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Fragebogen zur Grundlagenermittlung der kommunalen Wärmeplanung 
 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
unsere Gemeinde erstellt derzeit einen kommunalen Wärmeplan. Ziel ist es, die aktuelle Wärmeversorgung  
zu erfassen und Optionen für eine zukünftige, wirtschaftliche und klimafreundliche Energieversorgung zu 
entwickeln. Mit diesem Fragebogen möchten wir Informationen über den Gebäudebestand, die derzeitige 
Wärmeversorgung sowie geplante Modernisierungen sammeln. Ihre Angaben liefern wichtige Grundlagen für 
die Analyse und Planung. Die Teilnahme ist freiwillig. Alle Daten werden vertraulich behandelt und 
ausschließlich für die kommunale Wärmeplanung verwendet. 
Vielen Dank für Ihr Interesse und die Teilnahme an der Datenerhebung per Fragebogen! 
 
Abgabe dieses Fragebogens in der Gemeinde bis 05.01.2026 
 
oder Online: https://fugmann-fugmann.de/fragebogen-zur-waermeversorgung                        
   
 
 

Teilnahme als ☐  Mieter ☐  Verwaltung ☐  Eigentümer 
 

Angaben zu dem Gebäude 

Nutzungsart ☐  Einfamilienhaus                           ☐  Mehrfamilienhaus                         ☐  Gewerbe 

 

Zustand 

☐ Neubau 
☐ Altbau 
☐ Sanierter Altbau 
☐ unbekannt 

Angaben zum 
Energieausweis 

☐ Endenergiebedarf kWh/(m²a) ………………….. 
☐ Kein Energieausweis 

     

Geplante Maßnahmen in den 
nächsten 5 Jahren 

☐ Austausch der 
 Heizung  

☐ Nachrüstung der 
Heizung  

☐  
Gebäudedämmung  

☐  
Keine Maßnahmen  

 

Angaben zu dem aktuellen Heizungssystem des Gebäudes (Mehrfachantworten möglich) 

Heizungssystem 
 

☐ Ölheizung 
☐ Gasheizung 
☐ Wärmepumpe 
☐ Biomasse (Holz/ Pellets) 
☐ Stromdirektheizung 
☐ Sonstige ____________ 

Erneuerbare Energien 
☐ Solarthermie 
☐ Photovoltaik 
☐ Keine Nutzung 

Zusätzliches Heizungssystem 
☐ Kamin/ Kachelofen 
☐ Elektro (z. B. Infrarot) 
☐ Sonstiges ……………… 

Energieträger ☐    
Erdgas 

☐     
Heizöl 

☐   
Strom 

☐   
Flüssiggas 

☐        
Holz 

☐         
Pellets 

☐         
Nah/Fernwärme 

☐ ………….                          
Sonstiges 

Baujahr des Heizungssystems         

Stromzusammenstellung 
☐ allein  
aus dem öffentlichen Netz 

☐ eigenerzeugt mit öffentlichen 
Netzanschluss  ☐ mit Speicher 

          

Ich bin grundsätzlich am 
Anschluss an ein Wärmenetz 
interessiert, … 

☐ ja       ☐ nein 

Kommentare/ Anregungen 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

Wir bitten Sie dieses Blatt abzutrennen, auszufüllen und uns zurückzusenden! Danke.
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Umfrage 

Rückantwort:

Gemeinde Pöhl
Sitz Jocketa
Kurze Straße 5

08543 Pöhl

Advent ist diese wunderbare Zeit, 
in der wir kurz innehalten dürfen. 

Zwischen To-do-Listen 
und Kekskrümel, 

zwischen Lichterketten
 und Herzensmomenten. 

Es ist die stille Einladung, 
langsamer zu werden, tiefer zu atmen 

und sich daran zu erinnern, 
was wirklich zählt. 

Echte Nähe, ehrliches Lachen, 
leise Dankbarkeit.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche, 

gemütliche Vorweihnachtszeit.

	
Ihr Bürgermeister

Erik Jung
 

Informationen
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Hinweise Winterdienst 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

um einen möglichst reibungslosen Winterdienst zu ge-
währleisten, möchten wir Sie nachfolgend zu Verant-
wortlichkeiten im Zusammenhang mit der Räum- und 
Streupflicht auf Straßen und Gehwegen informieren. Wir 
bitten unsere Bürger um Beachtung folgender Hinweise:

1. Rechtsgrundlagen 
• 	 Sächsisches Straßengesetz § 51 Abs. 3 und 4 
• 	 Satzung über die Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 

der Straßenanlieger der Gemeinde Pöhl

2. Sich daraus ergebende Verantwortlichkeiten 

Gemeinde ist zuständig für: 
• 	 Alle öffentlichen Straßen innerhalb der geschlosse-

nen Ortslagen nach Maßgabe ihrer Leistungsfähigkeit, 
soweit dies zur Aufrechterhaltung der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung erforderlich ist (§ 51 Abs. 4 
Sächsisches Straßengesetz). 

• 	 Der Winterdienst erfolgt nach einem festen Touren-
plan. 

Grundstückseigentümer ist zuständig für (Pflichten ge-
mäß Straßenreinigungssatzung): 
• 	 Gehwege. bzw.  Straßenrandstreifen bis zu 1m Breite 

räumen und ggf. abstumpfen, 
• 	 Bei Eisglätte sind die Gehwege in voller Breite und 

Tiefe abzustumpfen.

Wie können Bürgerinnen und Bürger sowie Grund-
stückseigentümer darüber hinaus zum optimalen Ab-
lauf des Winterdienstes beitragen? 
• 	 Bitte beachten Sie Presse- und Medieninformationen 

(Wetterbericht, Internet) und treffen ggf. Vorsorge 
(z.B. nötige Wege rechtzeitig erledigen).

• 	 gegenseitige Rücksichtnahme 
• 	 Vermeidung nicht notwendiger Wege bzw. Fahrten 

unter winterlichen Wetterbedingen
• 	 Bitte beachten Sie die mobile Beschilderung und hal-

ten Sie das eingeschränkte Halteverbot während der 
Wintermonate an den betreffenden Straßenabschnit-
ten ein.

• 	 Bitte parken Sie Ihre Fahrzeuge stets so, dass der Win-
terdienst sowie Ver- und Entsorgungsfahrzeuge nicht 
behindert werden – notfalls andere Parkplätze nutzen. 
Bitte beim Parken am Fahrbahnrand immer mindes-
tens 3m Durchfahrtsbreite auf der Fahrbahn gewähr-
leisten.

• 	 Parkplätze an den Straßenrändern und Parktaschen 
entsprechend räumen um stets ausreichend Durch-
fahrtsbreite sicherzustellen. 

• 	 Private Fahrzeuge und Firmenfahrzeuge an engen 
Straßen nach Möglichkeit nicht im öffentlichen Ver-
kehrsraum abstellen, wenn Straßen und Parkplätze 
durch Schnee zusätzlich eingeengt sind.

• 	 Sorgen Sie bitte dafür, dass Straßenrinnen, Straßen-
einläufe sowie Hydranten von Eis und Schnee freige-
halten werden. 

• 	 Bitte haben Sie Verständnis für arbeitsablaufbeding-
te Schneeablagerungen durch den Winterdienst auf 
möglicherweise frisch geschippten Gehwegen und 
Grundstückseinfahrten. Aufgrund von z. B. parkenden-
den Fahrzeugen oder bei gegenüberliegenden Grund-
stücken ist es nicht immer möglich, diese Probleme zu 
vermeiden.

Erfahrungen aus den Winterdiensten der Vorjahre 
– Beispiele von Problemen, die vermieden werden 
können:

•  	Wenn keine Fahrbahnbreite oder kein Lichtraumprofil 
von 3,5 m garantiert ist, können die Straßen nicht mit 
Räum und Streufahrzeugen befahren werden (Versi-
cherungs- und Haftungsfragen).

•  Parken Sie daher Ihre Fahrzeuge nicht ungeordnet am 
Straßenrand schmaler Straßen (zum Beispiel: Jocketa 
– Loreleystraße, Jocketa – Friedensstraße (ab Einmün-
dung Loreleystraße), Jocketa-Karl-Marx-Straße (ab 
Ferd.-Sommer-Straße bis Heinrich-Heine-Straße. Bitte 
halten sie den Gehweg auf der linken Straßenseite frei 
– das ist keine Parkfläche!), Seitenwege der Bahnhof-
straße und Bergstraße in Jocketa).

• 	 Vor den Häusern Nr. 12 bis 22 in der Friedensstraße in 
Jocketa muss bei stärkerem Schneefall der geräumte 
Schnee auf dem schmalen Gehweg abgelegt werden, 
da sonst keine ausreichend breite Fahrbahn herge-
stellt werden kann. Bitte haben Sie Verständnis für 
diese Vorgehensweise.

• 	 Winterdienst muss häufig auch an Tagen ohne Schnee-
fall verrichtet werden, zum Beispiel: bei Eisglätte - 
auch dann gibt es Behinderungen! 

• 	 Winterdienstfahrzeuge können feststeckende Fahr-
zeuge nicht abschleppen (Versicherungsfrage)! 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.        
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Regionalplan für Planungsregion 
Chemnitz 2024

Der Regionalplan für die Planungsregion Chemnitz 
2024 liegt für alle Interessierten im Bauamt der Ge-
meindeverwaltung Pöhl zur Einsichtnahme aus. 

Übergabe Zuwendungsbescheid 
für Dorfplatz Helmsgrün

Am 05.11.2025 konnte Bürgermeister Erik Jung aus 
den Händen von Landrat Thomas Hennig einen Zu-
wendungsbescheid anlässlich des 10. Aufrufs „Vitale 
Dorfkerne und Ortszentren im ländlichen Raum“ für 
die Errichtung eines öffentlichen Dorfplatzes im Orts-
teil Helmsgrün in Höhe von 117.535,92 € entgegen-
nehmen. 
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Informationen des LandratsamtesStellenausschreibung Mitarbeiter 
für die Bauverwaltung

Die Gemeinde Pöhl sucht zum nächst möglichen Zeitpunkt 
unbefristet eine/einen (m/w/d) Mitarbeiter/in in der Bau-
verwaltung.

Die Wochenarbeitszeit beträgt 39 Stunden.

Aufgabenbeschreibung:
Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben Bauverwaltung
-	 Vertretung des Verantwortungsbereiches in Gremiensit-

zungen, Erstellung von Beschlussvorlagen
-	 Haushaltsplanung für den Aufgabenbereich
-	 Mitwirkung im Fördermittelmanagement
-	 Aufgaben der räumlichen Planung und Entwicklung
-	 Aufgaben der Dorferneuerung
-	 Aufgaben im Zusammenhang mit Verkehrsflächen und 

-anlagen
-	 Aufgaben der Bauordnung wahrnehmen
-	 konzeptionelle Planung des Hochwasserschutzes und 

Durchführung von Hochwasserschutzmaßnahmen
-	 Aufgabenwahrnehmung Unterhaltung Gewässer 2. Ord-

nung
-	 Baumbestandspflege

	 Organisation und Begleitung von Bau-, Sicherungs- und 
	 Erhaltungsmaßnahmen

-	 Maßnahmen Hoch- und Tiefbau mit Planungsbüros
-	 Auswahl und Organisation der Durchführung des 
	 Vergabeverfahrens
-	 Vorbereitung und Vergabe von Ingenieur-, Architekten- 

und Bauleistungen Aufgabenwahrnehmung Technisches 
Gebäudemanagement

-	 Erstellung und Pflege einer Gebäudedatenbank
-	 Gewährleistung der Betriebssicherheit und Betriebs- 

fähigkeit der Gebäude und deren Anlagen/Außenanlagen
-	 Unterhaltung sowie Bewirtschaftung aller Gebäude inkl. 

zugehöriger Außenanlagen

Was wir Ihnen bieten:
•	 leistungsgerechte Vergütung nach TVöD in der EG 9b 

(VKA)
•	 Übernahme von Fortbildungskosten
•	 Leistungsentgelt
•	 Jahressonderzahlung
•	 30 Tage Erholungsurlaub

Was Sie mitbringen:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

wirt technischer Dienst
•	 mehrjährige Berufserfahrung im technischen Verwal-

tungsbereich und dem Bereich Hochbau oder Tiefbau
 
Ihre Persönliche Eignung:
•	 hohes Verantwortungsbewusstsein
•	 Kreativität, Teamfähigkeit, Flexibilität, engagiertes und 

selbständiges Arbeiten
•	 hohe Sozialkompetenz, Kenntnisse und Erfahrungen in 

der Gesprächsführung
•	 selbstständiges Arbeiten
•	 Führerschein der Klasse B

Ihre aussagekräftige, schriftliche Bewerbung richten Sie  
bitte bis zum 12.12.2025 an die Gemeinde Pöhl, Jocketa - 
Kurze Straße 5, 08543 Pöhl oder per Mail an:
buerobm@gemeinde-poehl.de.

Für fachliche Fragen steht Ihnen Herr Dietzsch unter der 
Rufnummer 037439-74022 und für organisatorische  
Fragen Herr Schild unter der Rufnummer 037439-74011 
gerne zur Verfügung.
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Digitaler Fahrzeugschein startet bundesweit – auch im 
Vogtlandkreis  
Der digitale Fahrzeugschein ist da: Mit der neuen bundesweiten App-Lösung können 
Fahrzeughalterinnen und -halter ihre Zulassungsbescheinigung künftig bequem auf dem 
Smartphone hinterlegen. Auch Bürgerinnen und Bürger im Vogtlandkreis profitieren von 
dieser modernen, sicheren und einfach zu handhabenden Möglichkeit. Das 
Straßenverkehrsamt des Vogtlandkreises stellt unter 
www.vogtlandkreis.de/Kraftfahrzeugzulassung weitere Informationen zur Verfügung.  

Was ist der digitale Fahrzeugschein? 

Der digitale Fahrzeugschein ist die elektronische Version der Zulassungsbescheinigung Teil 
I. Entwickelt wurde die Lösung im Auftrag des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) durch das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) und die Bundesdruckerei. Die Pilotphase ist 
im Frühjahr 2025 gestartet. In der App können Fahrzeugdaten digital angezeigt und 
kontrolliert werden – ganz ohne Papierdokument. In der jetzigen Phase soll das 
Papierdokument allerdings noch mitgeführt werden.  

Welche Vorteile bietet die neue Lösung? 

• Der Fahrzeugschein ist jederzeit digital verfügbar und sicher auf dem Smartphone 
hinterlegt. 

• Mehrere Fahrzeuge können in einer App verwaltet werden – ideal für Familien oder 
Fahrzeugpools. 

• Der Nachweis lässt sich für berechtigte Personen, etwa bei Carsharing, freigeben. 
• Die Lösung ist fälschungssicher und erfüllt hohe Datenschutzstandards. 
• Perspektivisch könnte die Mitführung des Papierfahrzeugscheins entfallen. 

 

Medieninformation
PRESSEMITTEILUNG & VERKEHRSHINWEIS

S 297, Anbau eines Geh- und Radweges und 
Fahrbahnerneuerung bei Neudörfel 

Am 17. November beginnen Bauarbeiten auf der S 
297 bei Neudörfel. Im Auftrag der Niederlassung 
Plauen des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
entsteht ein neuer Geh- und Radweg in Neudörfel 
und es erfolgt eine umfassende Fahrbahnerneuerung 
zwischen Neudörfel und dem Abzweig Christgrün. Die 
Gesamtbaumaßnahme soll voraussichtlich bis Ende 
Mai 2026 abgeschlossen sein. 

Geplant ist der Lückenschluss des Geh- und Radwe-
ges vom Bauende des bereits 2023 fertiggestellten 
Abschnitts am Parkplatz Gasthof „Zum Posthaus“ bis 
zur Einmündung Ziegelhüttenstraße. Der neue Weg 
wird 163,5 Meter lang sowie drei Meter breit sein und 
zusätzlich mit einem 0,75 Meter breiten Sicherheits-
trennstreifen zur Fahrbahn ausgestattet. Damit wird 
ein weiterer Teil des Gesamtkonzepts eines straßen-
begleitenden Geh- und Radweges von Plauen über 
Möschwitz und Jocketa bis Neudörfel umgesetzt. 
Gleichzeitig erhält der Elsterradweg entlang der S 
297 einen neuen Abschnitt und das SachsenNetzRad 
wird erweitert.

Für die sichere Querung der Staatsstraße wird eine 
Mittelinsel errichtet, wofür die Fahrbahn verbreitert 
werden muss. Zudem werden der vorhandene Stra-
ßengraben verrohrt und drei bestehende Zufahrten 
angepasst. Im Sperrschatten des Geh- und Radwege-
baus erfolgt außerdem die Fahrbahnerneuerung zwi-
schen Neudörfel und dem Abzweig Christgrün. Hierbei 
werden die Asphaltdeck- und Binderschicht abgefräst 
und neu eingebaut sowie die Bankette wiederherge-
stellt. Die Gemeinde Pöhl lässt im Bereich des neuen 
Weges und der Querungshilfe eine neue Straßenbe-
leuchtung errichten. 

Die Bauarbeiten beginnen mit vorbereitenden Maß-
nahmen vom 17. November bis Mitte Dezember 2025. 
In dieser Zeit wird der Verkehr mittels Ampelanlage 
halbseitig an der Baustelle vorbeigeführt. Nach der 
Winterpause ist von voraussichtlich Mitte März bis 
Ende Mai 2026 eine Vollsperrung der S 297 erforder-
lich. Der Verkehr wird dann großräumig von der S 297 
kommend nach Plauen auf die B 173, weiter auf die B 
169 bis nach Neuensalz, über die kommunale Straße K 
7816 bis zum Kreisverkehr Goldene Höhe und weiter 
über die S 298 zurück zur S 297 geleitet. Die Gegen-
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fahrbahn wird analog geführt. Zu Beginn der Baumaß-
nahme im Frühjahr 2026 informieren wir erneut.

Die Kosten für die Gesamtbaumaßnahme belaufen 
sich auf 875.000 Euro. Die Gemeinde Pöhl errichtet 
die Straßenbeleuchtung im Bereich Neudörfel.

Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um 
Verständnis für die notwendigen Einschränkungen 
und besonders umsichtige Fahrweise auf der Umlei-
tung.

LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR
Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Stauffenbergallee 24 | 01099 Dresden

Medieninformation
Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat

Starke Impulse für den ländlichen 
Raum
Zehnte Übergabe der Förderbescheide 
„Vitale Dorfkerne“ stärkt vogtländische 
Gemeinden mit über 877.000 Euro

Der Vogtlandkreis feierte in dieser Woche einen be-
sonderen Meilenstein: Zum zehnten Mal wurden 
Fördermittel aus dem Programm „Vitale Dorfkerne 
und Ortszentren im ländlichen Raum“ übergeben. Im 
Rahmen einer Veranstaltung im Landratsamt Vogt-
landkreis erhielten zehn Städte und Gemeinden ihre 
Förderbescheide mit einem Gesamtvolumen von über
877.000 Euro.

Landrat Thomas Hennig nutzte den Anlass, um den 
engagierten Akteurinnen und Akteuren in den Kom-
munen persönlich zu danken: „Seit dem Start des 
Programms im Jahr 2016 konnten im Vogtlandkreis 
57 Vorhaben mit einer Gesamtzuwendung von rund 
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I. Entwickelt wurde die Lösung im Auftrag des Bundesministeriums für Digitales und Verkehr 
(BMDV) durch das Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) und die Bundesdruckerei. Die Pilotphase ist 
im Frühjahr 2025 gestartet. In der App können Fahrzeugdaten digital angezeigt und 
kontrolliert werden – ganz ohne Papierdokument. In der jetzigen Phase soll das 
Papierdokument allerdings noch mitgeführt werden.  

Welche Vorteile bietet die neue Lösung? 

• Der Fahrzeugschein ist jederzeit digital verfügbar und sicher auf dem Smartphone 
hinterlegt. 

• Mehrere Fahrzeuge können in einer App verwaltet werden – ideal für Familien oder 
Fahrzeugpools. 

• Der Nachweis lässt sich für berechtigte Personen, etwa bei Carsharing, freigeben. 
• Die Lösung ist fälschungssicher und erfüllt hohe Datenschutzstandards. 
• Perspektivisch könnte die Mitführung des Papierfahrzeugscheins entfallen. 

 

Fotos (2): LRA Vogtlandkreis / David Rötzschke

11,5 Millionen Euro unterstützt werden. Damit wur-
de an vielen Orten sichtbar, was ‚vitale Dorfkerne‘ im 
wahrsten Sinne des Wortes bedeuten: lebendige Orts-
zentren, die Begegnung ermöglichen, Gemeinschaft 
fördern und die Lebensqualität im ländlichen Raum 
sichern“, so Hennig.

Der zehnte Förderaufruf stand unter dem Motto „Fokus 
auf Gemeinschaft und Bildung“. Diese Schwerpunkte 
spiegeln laut Hennig das wider, was den Vogtland-
kreis ausmacht: „Gerade Gemeinschaft und Bildung 
sind die Grundlagen für das, was unsere Dörfer und 
Kleinstädte lebendig und zukunftsfähig macht.“

Der Landrat dankte insbesondere dem Sachgebiet 
Ländliche Förderung im Kommunalamt für die enga-
gierte Begleitung der Verfahren sowie den LEADER-
Aktionsgruppen für ihre fachliche Unterstützung.

Mit der Bescheidübergabe würdigte der Vogtlandkreis 
nicht nur die aktuellen Förderempfänger, sondern 
auch das erfolgreiche Wirken des Programms in den 
vergangenen Jahren. Die geförderten Projekte tragen 
dazu bei, Begegnungsräume zu schaffen, Ortskerne zu 
beleben und die Entwicklung des ländlichen Raums 
im Vogtland nachhaltig zu stärken.

Eine Übersicht aller Projekte finden Sie unter 
www.vogtlandkreis.de/VitaleDorfkerne

Hintergrund:
Der Aufruf „Vitale Dorfkerne und Ortszentren im 
ländlichen Raum“ erfolgte auf Grundlage der Förder-
richtlinie „Ländliche Entwicklung/2025“. Zielstellung 
hierbei ist es, die Attraktivität und Lebensqualität in 
ländlichen Gemeinden durch die Stärkung von Orts-
zentren und öffentlichen Begegnungsorten zu för-
dern. Die Fördermittel werden im Rahmen der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur 
und des Küstenschutzes“ zu 60 % durch den Bund 
und zu 40 % durch den Freistaat Sachsen bereitge-
stellt. Diese Steuermittel werden auf der Grundlage 
des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haus-
haltes zur Verfügung gestellt.
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Beschluss über die Aufnahme eines 
Darlehens zur Finanzierung der 
Anschaffung eines neuen Multicar M31C  

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Aufnahme eines Darlehens zur Finanzierung der An-
schaffung eines neuen Multicar M31C in Höhe von 
158.300,00 EUR. Die Verwaltung wird ermächtigt, den 
entsprechenden Vertrag gemäß dem vorliegenden 
wirtschaftlichsten Angebot abzuschließen.  

Beschluss über den Kauf eines neuen 
Kommunaltraktors für den Bauhof 

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt den 
Kauf eines neuen Kommunaltraktors für den Bauhof 
bei Bieter 3 zum Kaufpreis von brutto 60.037,50 EUR.

Ortsübliche Bekanntgabe 
des Beschlusses über die 
Feststellung des Jahresabschlusses 
der Gemeinde Pöhl zum 
31. Dezember 2020

Hiermit wird gemäß § 88c Abs. 3 S.1 der der Gemein-
deordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
der Beschluss vom 13.11.2025 über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2020 ortsüblich bekanntgege-
ben.

Erläuterungen
Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Pöhl wurde 
gemäß § 88 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) erstellt.

Gemäß § 104 Abs. 1 SächsGemO unterliegt der Jahres-
abschluss 2020 der örtlichen Prüfung. Diese erfolgte 
durch die HKMS Treuhand GmbH Plauen Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft im September 2025.

Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. 
Mit dem uneingeschränkten Prüfungsvermerk vom 
25.09.2025 wurde der Gemeinde Pöhl bestätigt, dass 
der Jahresabschluss 2020 den gesetzlichen Vorschrif-
ten und den sie ergänzenden Bestimmungen der 
Satzungen und sonstigen landesrechtlichen Bestim-
mungen entspricht. Er vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gemeinde.
 
Der Jahresabschluss 2020 besteht aus Ergebnis-,  
Finanz- und Vermögensrechnung. Gem. § 88 Abs. 5 
SächsGemO wurde auf Anhang und Rechenschaftsbe-
richt verzichtet.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
der Sitzung des Gemeinderates am 
13.11.2025

Beschluss über die Vergabe für einen 
Systempflegevertrag der IT-Landschaft der 
Gemeinde Pöhl sowie der untergeordneten 
Einrichtungen

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die 
Ausschreibung zur Vergabe für einen Systempflege-
vertrag der IT-Landschaft der Gemeinde Pöhl sowie 
der untergeordneten Einrichtungen i.S.d. § 63 Abs. 1 
Nr. 1, Nr. 3 VgV sowie § 17 Abs. 1 a), c) VOL/A aufzu-
lösen.

Beschluss über die Feststellung des Jahres-
abschlusses zum 31. Dezember 2020 der 
Gemeinde Pöhl

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stellt den örtlich 
geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Pöhl zum 
31. Dezember 2020 wie folgt fest: 

1. Ergebnisrechnung mit 
einem ordentlichen Ergebnis von	 -188.816,39 EUR
einem Sonderergebnis von	 179.408,25 EUR
einem Gesamtergebnis von 	 -9.408,14 EUR
	
Der Fehlbetrag wird gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 Sächs-
GemO wie folgt mit dem Basiskapital verrechnet:

Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis	 9.408,14 EUR
	
2. Finanzrechnung mit
einem Zahlungsmittelsaldo aus
laufender Verwaltungstätigkeit von	 254.248,33 EUR
einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit von  	    58.224,28 EUR
einem veranschlagten 
Finanzierungsmittelüberschuss von	 312.472,61 EUR
einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit von	   -76.325,20 EUR
einer Änderung des Finanzmittelbestandes 
im Haushaltsjahr von 	              236.147,41 EUR
einem Endbestand an liquiden Mitteln 
am Ende desHaushaltsjahres von	 1.192.493,52 EUR
	     
3. Vermögensrechnung mit 
einer Bilanzsumme von	  19.135.966,60 EUR
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Der Beschlussvorlage ist der Bericht vom 25.09.2025 
über die örtliche Prüfung des Jahresabschlusses der 
Gemeinde Pöhl zum 31. Dezember 2020 der HKMS 
Treuhand GmbH Plauen Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis genom-
men.

Beschlussauszug

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stellt den örtlich 
geprüften Jahresabschluss der Gemeinde Pöhl zum 
31. Dezember 2020 wie folgt fest: 

1. Ergebnisrechnung mit 
einem ordentlichen Ergebnis von	  -188.816,39 EUR
einem Sonderergebnis von	 179.408,25 EUR
einem Gesamtergebnis von 	 -9.408,14 EUR
	
Der Fehlbetrag wird gem. § 72 Abs. 3 Satz 3 Sächs- 
GemO wie folgt mit dem Basiskapital verrechnet:

Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis	  9.408,14 EUR

2. Finanzrechnung mit
einem Zahlungsmittelsaldo aus
laufender Verwaltungstätigkeit von	 254.248,33 EUR
einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Investitionstätigkeit von  	    58.224,28 EUR
einem veranschlagten 
Finanzierungsmittelüberschuss von	 312.472,61 EUR
einem Zahlungsmittelsaldo aus 
Finanzierungstätigkeit von	   -76.325,20 EUR
einer Änderung des Finanzmittelbestandes 
im Haushaltsjahr von 	              236.147,41 EUR
einem Endbestand an liquiden Mitteln 
am Ende des Haushaltsjahres von	  1.192.493,52 EUR

3. Vermögensrechnung mit 
einer Bilanzsumme von	 19.135.966,60 EUR

Der Jahresabschluss 2020 liegt gemäß § 88c Abs. 3 
S.2 SächsGemO dauerhaft in der Kämmerei der

Gemeindeverwaltung Pöhl
Jocketa - Kurze Str. 5
08543 Pöhl

während der nachfolgend aufgeführten üblichen 
Dienstzeiten der Verwaltung zur Einsichtnahme  
öffentlich aus.

Montag und Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 	
			   13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag		  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 	
			   13.00 Uhr - 17.30 Uhr

Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tier-
halter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Zie-
gen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und 
Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkas-
se gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für 
Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:

-	 eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 
Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,

-	 die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und

-	 die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch 
die Sächsische Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalterinnen und Tierhalter erhalten Ende Dezem-
ber 2025 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser 
bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tier-
seuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-
Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse au-
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Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter, 
 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, 
Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse. 
 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen und Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2025 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand 
anzugeben. 
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 
 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2026 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 
 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen. 
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen. 
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 

 QR-Code 
Neuanmeldung 

Donnerstag		  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 	
			   13.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag			   08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Pöhl, den 20.11.2025

Erik Jung,  
Bürgermeister Gemeinde Pöhl
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Grundschule

Wer war eigentlich e. o. plauen?

„kulturpass’t!“ ist ein Programm 
der Kulturellen Bildung in den Kul-
turräumen Vogtland-Zwickau und 
Erzgebirge-Mittelsachsen. Es bietet 
Schulklassen einzigartige Möglich-
keiten, Bildungsprojekte aus den 
Bereichen Kunst und Kultur zu er-
leben bzw. zu gestalten. Uns, der 
Klasse 4, ermöglichte es das Projekt 

„e. o. plauen und seine Geschichten“.
Geleitet wurde dieser besondere 
Tag von Frau Kurzendörfer aus der 
Galerie „e. o. plauen“. Sie brachte 
uns viele Materialien und Bilder 
über Erich Ohser mit. Im ersten 
Teil erfuhren wir wichtige Din-
ge aus seinem Leben, über seine 
Arbeit, seine Werke und auch von 
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torisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per  
E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-
Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2026 vorhan-
denen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende 
Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten 
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzuse-
hen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23  
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbin-
dung mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tier- 
seuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im 
landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwe-
cken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht 
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Infor-
mationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen 
der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die 
Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, u. a. Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten  
3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine 
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungs-
anstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de

 
 
 
 

Tierbestandsmeldung 2026 
 
 
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter, 
 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, 
Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 
 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse. 
 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen und Tierhalter erhalten Ende 
Dezember 2025 einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen 
eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand 
anzugeben. 
Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 
 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2026 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 
 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu 
privaten Zwecken halten. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen. 
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde 
sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere einsehen. 
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 
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Dankeschön
für Ihre Bereitschaft und Unterstützung für 
unsere Herzensangelegenheit.

Dank Ihrer Hilfe, ist aus einem kleinen Wunsch / Idee 
ein wundervolles und großartiges Gemeinschaftspro-
jekt für die Kleinsten unserer Gemeinde entstanden.

Anfangs ging es um eine kleine Sitzecke mit Sonnen-
schutz im Schulgarten. Jetzt ist daraus eine komplet-
te Neugestaltung der gesamten Fläche geworden. Es 
wird eine 5 x 6m große Pergola entstehen, mit Son-
nensegeln, wildem Wein als natürlicher Sonnenschutz 
und einer überdachten Fläche von 5 x 2,5m. Alles wird 
ordentlich mit Borden eingefasst, mit Rindenmulch 
aufgefüllt und mit reichlich Grünpflanzen angelegt 
werden. Neue Tische und Bänke sind bereits in Pro-
duktion, die alte Mauer wird neu gesetzt und das Vor-
dach vom alten Schuppen wird komplett überholt wer-
den. Neben kleinen Stiefel- und Kleiderständern wird 
es auch eine Tafel geben, die den Unterricht draußen 
möglich machen wird. Der Schulgarten wird draußen 
wie drinnen von möglichst allem Unkraut und Wur-
zeln befreit. Das wunderschöne Gartenhäuschen soll 
überholt und mit Regalen für Schulutensilien ausge-
stattet werden. Das Wasserfass wurde umgesetzt und 
vielleicht bekommen wir aus dem Hauptweg noch 
einen Barfußweg für die Kinder hin.

Warum wir diese Aufgabe übernommen haben?

Wir sehen den Mehrwert für unsere Kinder, sich öfter 
an der frischen Luft zu betätigen. Den Schulgarten 
auch in anderen Schulfächern wie Sachkunde, Musik 
oder vielleicht in Englisch mit zu nutzen. In Werken 
kann man auch dort basteln und sägen und für die GTA 
„Kochen und Backen“ die selbst angebauten Früchte 
und Kräuter verwenden.
Und wir wollen den Kindern, die tatkräftig mithelfen, 
zeigen, wie man gemeinschaftlich etwas erreichen 
kann, sich nicht abschrecken lässt und seine Ideen 
versucht zu verwirklichen.

Durch die ins Leben gerufene Spendenaktion kann 
dieser Wunsch nun wahr werden. Die Eltern der Ab-
gangsklasse 2025 bedanken sich bei Ihnen für eine 
unglaubliche Summe von 4490,60 Euro und zusätz-
lich für wirklich große Sachspenden.

Geldspenden erhielten wir von folgenden hier ansäs-
sigen Firmen:
Meiser Vogtland GmbH & Co. KG
Lehmann – UMT GmbH
EXTERN Messdienst Plauen
INJOY SYRAU

Bauunternehmen Dirk Fuhrmann
Maschinen – Betriebshilfering Vogtland e.V.
MRV – Service GmbH

Weiterhin erreichten uns Geldspenden von folgenden 
Privatpersonen:
Peter Schreiber 				  
Thomas Schmidt
Mathias Weiser					  
Anita Alber
Horst Standke					   
Eheleute Pippig
Lutz Köpke						    
Lisa Weidner
Andre Leonhardt					   
Fam. Schmiedl
Kati Wassermeyer					   
Fam. Rumpf / Döhler - Rumpf
Martin Neubert					  
Pia Köhler
Eheleute Kugler					   
Marcel Wolf
Fam. Wolf						    
Birgit Rumpf	
Andre Wagenknecht					   
Stephanie Mothes
K. Hünger – Kanber					   
Elisabeth Wandtke
Anne – Kathrin Völkel				  
Fam. Uhlemann
Eheleute Franke / Franke – Barnikow		
Toni Fleischmann
Christine Müller
Helvi Rose

Sachspenden jeglicher Form kommen von:
Vielen lieben Dank an Herrn Lochner vom Bauhaus 
Plauen, der uns ohne zu zögern die  5 x 2,5m Überda-
chung fast kostenlos zu Verfügung stellt. An den Agro 
Service Herlasgrün, der uns den Rindenmulch lie-
fern wird, den Steinbruch Limbach für die benötigten 
Gummimatten, Klempnerei Schwabe aus Auerbach 
für die Borden, ebenso wie Fam. Glanz.

Fam Knöfel aus Helmsgrün unterstützt uns mit Holz-
pfosten und neuen Pflanzen – Danke.

Außerdem möchten wir Mirko Demmrich danken, der 
uns die Pergola konstruiert, aufbaut und einen Teil der 
Kosten als Spende übernehmen wird, so wie Maurerei 
Müller für die fachliche Unterstützung beim Funda-
ment.

Martin Fliedner baut uns die fehlenden Tische und 
Bänke, „Blumenfee Gabi“ hat uns alle Sträucher fach-
gerecht verschnitten und Danke wieder an Fam. Sin-
ger, die mit großem Baugerät kamen und zum Glück 
damit ordentlich losgelegt haben. Thomas Wild hat 
uns den Schuppen mit Brettern neu eingehaust und 
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Konstantin Zenker setzte uns jetzt die untere Mauer 
neu, die ganz wunderbar aussieht.
Außerdem bedanken wir uns in aller Form bei unse-
rem Bürgermeister Herrn Erik Jung und dem gesamten 
Team vom Bauhof Pöhl, die eine sehr gute Vorarbeit/ 
Einebnung der Fläche und den Abtransport allen 
Grüngutes übernommen haben.

Natürlich auch bei Frau Vetter und Frau Grimm, die 
sich um alle persönlichen und finanziellen Belange 
kümmern und denen keine Frage zu viel ist.

Weiterhin möchten wir uns bei Frau Wünsch, der neu-
en Schulleiterin der GS Jocketa, sowie ihren Lehrerin-
nen bedanken – besonders bei unserer ehemaligen 
Klassenlehrerin Frau Türschmann, für ihr Engagement 
und die Liebe zu unseren Kindern.

Hier ist noch einmal gesagt, dass die Zusammenarbeit 
zwischen Gemeinde, Bauhof, Schule und uns Eltern 
wirklich unkompliziert und unbürokratisch von der 
Hand geht. Hier sieht man, was man in einer Gemein-
schaft alles erreichen und bewirken kann und stiftet 
vielleicht auch den ein oder anderen zu neuen Projek-
ten in unserer Gemeinde an.

Und der letzte große Dank geht an alle Eltern, die 
das Projekt unterstützen und natürlich an alle fleißi-
gen Helfer, die bei Wind und Wetter schon mehrere 
schweißtreibende Einsätze gemacht haben. 

Ihr seid einfach spitze und unbezahlbar. Danke viel-
mals.

Im Mai wird es ein Schulfest geben, wo unser „grünes 
Klassenzimmer“ eingeweiht werden soll. Die Einla-
dungen werden hierfür zeitgerecht an alle Unterstüt-
zer ausgegeben.

In der nächsten Zeit wird uns das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung machen. Wir versuchen natürlich, 
alle angefangenen Arbeiten zu beenden.

Außerdem soll noch ein Waschtisch, eine Ablageflä-
che und eine kleine „Stiefelwaschanlage“ entstehen. 
Es wird noch gepflanzt werden und der Kampf gegen 
das Unkraut geht unermütlich weiter. 

In diesem Sinne hoffen wir weiterhin auf tatkräftige 
Unterstützung aller Klassen der Grundschule Jocketa 
und werden Sie gerne über weitere Fortschritte infor-
mieren.

Vielen lieben Dank.

Das jetzige Schulgartenteam

Kindergarten 

Laternenfest im Kinderland Pöhl

Dieses Jahr fand unser Laternenfest genau zum Fa-
schingsauftakt am 11.11. statt und so kamen die Kin-
der, die es wollten, in einem Kostüm. Auch haben die 
Kinder ihre Laternen dieses Mal selbst gebastelt. Tage 
zuvor wurden leere Waschmittelflaschen von den 
Krippenkindern zu lustigen Kühen oder zu bunten  
Fischen umgewandelt.  Die Kindergartenkinder fertig-
ten aus großen PET-Flaschen leuchtende Fackeln. 

Laternenfest im Kinderland Pöhl 

Dieses Jahr fand unser Laternenfest genau zum Faschingsauftakt am 11.11. statt und so 
kamen die Kinder, die es wollten in einem Kostüm. Auch haben die Kinder ihre Laternen im 
Vorfeld dieses Mal selbst gebastelt. Tage zuvor wurden leere Waschmittelflaschen von den 
Krippenkindern zu lustigen Kühen oder zu bunten Fischen umgewandelt.  Die 
Kindergartenkinder fertigten aus großen PET Flaschen leuchtende Fackeln.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dann war es endlich soweit, das Laternenfest startete mit einem gemeinsamen Frühstück. 
Danach gab es einen großen Umzug mit Musik durch alle Räume, die zuvor abgedunkelt 
wurden. Da leuchteten nicht nur die tollen Laternen und Fackeln sondern auch die 
Kinderaugen.  

Anschließend konnten die Kinder bei verschiedenen Angeboten mitmachen.  Aus Kastanien 
und Taschentüchern wurden kleine Geister gebastelt.  Spaß hatten die Kinder beim Schatten 
raten. Zur Musik konnten alle sich mit Tüchern in kleine Tanzgeister verwandeln. Es war ein 
sehr schönes Laternenfest.   
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1. Mannschaft Fußball
Ein schweres Spiel stand für uns gegen den SV Schrei-
ersgrün auf dem Plan. Gegen den Zweiten der Tabel-
le lieferten wir eine starke läuferische Leistung, die 
Grundlage für ein gutes Ergebnis war. Am Ende teilten 
wir uns die Punkte mit einen 1:1, wobei ein Heimsieg 
durchaus in Reichweite gewesen wäre.

 

1. Mannschaft Fußball 
Ein schweres Spiel stand für uns auf dem Plan gegen 
den SV Schreiersgrün. Gegen den Zweiten der 
Tabelle lieferten wir eine starke läuferische Leistung, 
die Grundlage für ein gutes Ergebnis gewesen ist. Am 
Ende teilten wir uns die Punkte mit einen 1:1, wobei 
ein Heimsieg durchaus in Reichweite gewesen ist. 
 

 
Am Sonntag darauf ging es weiter mit den 
Spitzenspielen, da wir beim Tabellenführer angetreten 
sind. Die SpG Irfersgrün/ Rotschau steht ganz klar zu 
Recht auf dem ersten Platz und waren bisher unser 
spierlerisch bester Gegner. Jedoch verteidigten wir 
sehr clever und ließen gegen den ungeschlagenen 
Gastgeber wenige Chancen zu. Leider fielen zwei 
unglückliche Abpraller direkt den Gastgebern vor die 
Füße und diese nutzen die Gelegenheiten zum 2:0 
Endstand. 

 
Mitte November gastierte die SpVgg 1862 Neumark in 
Ruppertsgrün und stand ebenfalls in der Tabelle 
„noch“ vor uns. Auf dem weichen Untergrund 

zeichnete sich eine umkämpfte Partie ab. Wir gingen 
nach nur vier Minuten durch Daniel Demmrich in 
Führung. Diese hielt bis zur Pausenführung in einen 
ausgeglichenen Spiel. Kurz nach der Halbzeit erzielte 
Kian Holz sein erstes Tor für die Ruppe. Diese 
Führung schrumpfte jedoch nach dem schnellen 
Anschlusstreffer von Neumark. In der letzten halben 
Stunde drängten die Gäste auf den Ausgleich, aber 
eine kämpferisch geschlossene Mannschaftsleistung 
hielt dem Druck stand und wir feierten den nächsten 
Heimsieg. 

Kinder Fußball 
Unsere Nachwuchskicker dürfen schon in der Halle 
zaubern, da die Freiluftsaison Ende Oktober endete. 
Beim E-Junioren Hallenpokal nehmen 56 
Mannschaften teil und unser Team meisterte die 
Vorrunde. Mit zwei Siegen gegen Coschütz und 
Rebensgrün und einen Unentschieden gegen Wacker 
Plauen reichte es gerade so für den dritten Platz. In 
der Zwischenrunde spielen wir Ende November 
gegen den RFC, Stahlbau Plauen, VFC Plauen 2, 
Mylau und VFC Auerbach 2. Keine leichte Gruppe, 
aber natürlich ist alles wie immer möglich. 

Sportfest 2026 – Save the date 
Der Termin für das Sportfest 2026 steht fest und wir 
freuen uns schon auf die Feier mit euch. Es wird 
wieder definitiv gute Musik, Essen und Trinken geben. 
Zudem findet natürlich das traditionelle Nageln sowie 
das Legenden Spiel der Ruppe Allstars statt. Alles 
Weitere bekommt Ihr zeitnah mitgeteilt. 
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sind. Die SpG Irfersgrün/ Rotschau steht ganz klar zu 
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Unsere Nachwuchskicker dürfen schon in der Halle 
zaubern, da die Freiluftsaison Ende Oktober endete. 
Beim E-Junioren Hallenpokal nehmen 56 
Mannschaften teil und unser Team meisterte die 
Vorrunde. Mit zwei Siegen gegen Coschütz und 
Rebensgrün und einen Unentschieden gegen Wacker 
Plauen reichte es gerade so für den dritten Platz. In 
der Zwischenrunde spielen wir Ende November 
gegen den RFC, Stahlbau Plauen, VFC Plauen 2, 
Mylau und VFC Auerbach 2. Keine leichte Gruppe, 
aber natürlich ist alles wie immer möglich. 

Sportfest 2026 – Save the date 
Der Termin für das Sportfest 2026 steht fest und wir 
freuen uns schon auf die Feier mit euch. Es wird 
wieder definitiv gute Musik, Essen und Trinken geben. 
Zudem findet natürlich das traditionelle Nageln sowie 
das Legenden Spiel der Ruppe Allstars statt. Alles 
Weitere bekommt Ihr zeitnah mitgeteilt. 

 
 

Theaterbesuch der grünen Gruppe 
und der Vorschule

Am Dienstag, dem 04.11.2025 besuchten die Kinder 
der „Grünen Gruppe“ und der Vorschule das Theater 
in Plauen. Auf der kleinen Bühne wurde für sie der 
Grüffelo gespielt. Mit dem Zug ging es dafür nach 
Plauen und zu Fuß weiter ins Theater. Die Vorfreude 
war groß, da die Kinder die Geschichte bereits vom 
Vorlesen kannten. Umso gespannter waren sie, den 
Grüffelo einmal zu sehen. Das Theater war ein Pup-
pentheater und somit für die Kinder noch spannender. 
Alle schauten zu, wie sich die Puppen bewegten und 
wie die einzelnen Puppen aussahen. Was für ein tol-
les Theaterstück. Wir möchten noch einmal die tolle 
Arbeit der Schauspieler betonen und euch empfeh-
len, auch einmal das Theater in Plauen zu besuchen.  
Nach dem Spiel ging es zuerst mit der Straßenbahn 
und dann mit den Zug zurück in den Kindergarten und 
in die Vorschule. Die Kinder der Vorschule beendeten 
diesen tollen Tag noch mit einem gemeinsamen Pick-
nick.

Theaterbesuch der grünen Gruppe und der Vorschule 

Am Dienstag, dem 04.11.2025 besuchten die Kinder der Grünen Gruppe und der Vorschule 
das Theater in Plauen. Auf der kleinen Bühne wurde für sie der Grüffelo gespielt. Mit dem 
Zug ging es dafür nach Plauen und zu Fuß weiter ins Theater. Die Vorfreude war groß, da die 
Kinder die Geschichte bereits von Vorlesen kannten. Umso gespannter waren sie, den 
Grüffelo einmal zu sehen. Das Theater war ein Puppentheater und somit für die Kinder noch 
spannender. Alles schauten zu, wie sich die Puppen bewegten und wie die einzelnen Puppen 
aussahen. Was für ein tolles Theaterstück. Wie möchten noch einmal die tolle Arbeit der 
Schauspieler betonen und euch empfehlen auch einmal das Theater in Plauen zu besuchen.  
Nach dem Spiel ging es dann zuerst mit der Straßenbahn und dann mit den Zug zurück in 
Kindergarten und Vorschule. Die Kinder der Vorschule beendeten diesen tollen Tag noch mit 
einem gemeinsamen Picknick. 

 

 

Vereine

Einladung zum

Adventsabend in der 
Ruppertsgrüner Feuerwehr

Kommt alle vorbei und genießt mit uns einen 
gemütlichen Vorweihnachtsabend mit der ein oder 
anderen Überraschung.

Wann? 12. Dezember 2025
17:00 Uhr

Wo? Gerätehaus der 
Feuerwehr Ruppertsgrün

Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.
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Mitte November gastierte die SpVgg 1862 Neumark 
in Ruppertsgrün und stand ebenfalls in der Tabel-
le „noch“  vor  uns.  Auf  dem  weichen  Untergrund 
zeichnete sich eine umkämpfte Partie ab. Wir gin-
gen nach nur vier Minuten durch Daniel Demmrich in 
Führung. Diese hielt bis zur Pausenführung in einem 
ausgeglichenen Spiel. Kurz nach der Halbzeit erzielte 
Kian Holz sein erstes Tor für die Ruppe. Diese Führung 
schrumpfte jedoch nach dem schnellen Anschlusstref-
fer von Neumark. In der letzten halben Stunde dräng-
ten die Gäste auf den Ausgleich, aber eine kämpfe-
risch geschlossene Mannschaftsleistung hielt dem 
Druck stand und wir feierten den nächsten Heimsieg.

Kinder Fußball
Unsere Nachwuchskicker dürfen schon in der Halle 
zaubern, da die Freiluftsaison Ende Oktober endete. 
Beim E-Junioren Hallenpokal nehmen 56 Mannschaf-
ten teil und unser Team meisterte die Vorrunde. Mit 
zwei Siegen gegen Coschütz und Rebensgrün und 
einen Unentschieden gegen Wacker Plauen reichte es 
gerade so für den dritten Platz. In der Zwischenrunde 
spielen wir Ende November gegen den RFC, Stahlbau 
Plauen, VFC Plauen 2, Mylau und VFC Auerbach 2. Kei-
ne leichte Gruppe, aber natürlich ist alles wie immer 
möglich.

Sportfest 2026 – Save the date
Der Termin für das Sportfest 2026 steht fest und wir 
freuen uns schon auf die Feier mit euch. Es wird wie-
der definitiv gute Musik, Essen und Getränke geben. 
Zudem findet natürlich das traditionelle Nageln so-
wie das Legenden Spiel der Ruppe Allstars statt. Alles 
Weitere bekommt ihr zeitnah mitgeteilt.
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Recht auf dem ersten Platz und waren bisher unser 
spierlerisch bester Gegner. Jedoch verteidigten wir 
sehr clever und ließen gegen den ungeschlagenen 
Gastgeber wenige Chancen zu. Leider fielen zwei 
unglückliche Abpraller direkt den Gastgebern vor die 
Füße und diese nutzen die Gelegenheiten zum 2:0 
Endstand. 
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Unsere Nachwuchskicker dürfen schon in der Halle 
zaubern, da die Freiluftsaison Ende Oktober endete. 
Beim E-Junioren Hallenpokal nehmen 56 
Mannschaften teil und unser Team meisterte die 
Vorrunde. Mit zwei Siegen gegen Coschütz und 
Rebensgrün und einen Unentschieden gegen Wacker 
Plauen reichte es gerade so für den dritten Platz. In 
der Zwischenrunde spielen wir Ende November 
gegen den RFC, Stahlbau Plauen, VFC Plauen 2, 
Mylau und VFC Auerbach 2. Keine leichte Gruppe, 
aber natürlich ist alles wie immer möglich. 

Sportfest 2026 – Save the date 
Der Termin für das Sportfest 2026 steht fest und wir 
freuen uns schon auf die Feier mit euch. Es wird 
wieder definitiv gute Musik, Essen und Trinken geben. 
Zudem findet natürlich das traditionelle Nageln sowie 
das Legenden Spiel der Ruppe Allstars statt. Alles 
Weitere bekommt Ihr zeitnah mitgeteilt. 

 
 

Kirchennachrichten

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Sonntag, 30. November:	 09.00 Uhr	
1. Advent
Musikalische Andacht zum 1. Advent

Sonntag, 07. Dezember:	 10.30 Uhr	
2. Advent
Familiengottesdienst

Sonntag, 14. Dezember:	 09.00 Uhr	
3. Advent
Predigtgottesdienst

Sonntag, 21. Dezember:	 09.00 Uhr	
4. Advent
Predigtgottesdienst
in Limbach, in Jocketa kein Gottesdienst

Mittwoch, 24. Dezember: 		
Heilig Abend
15.00 Uhr 	 Krippenspiel
17.00 Uhr	 Chor & Posaunen Jocketa
23.00 Uhr	 Christnacht

Donnerstag, 25. Dezember:	 09.00 Uhr
1. Christtag	
Gemeinsamer Gottesdienst
in Limbach, in Jocketa kein Gottesdienst

Freitag, 26. Dezember:		  10.30 Uhr	
2. Christtag
Gemeinsamer Gottesdienst mit Chor, in Jocketa

Sonntag, 28. Dezember:	 10.30 Uhr	
1. So.n.d. Christfest
Gemeinsamer Abendmahls - Gottesdienst
in Limbach, in Jocketa kein Gottesdienst

Mittwoch, 31. Dezember:	 17.00 Uhr	
Altjahresabend
Abendmahlsgottesdienst

Donnerstag, 01. Januar		 15.00 Uhr	
Neujahr 2026
Musikalische Andacht

Christenlehre 
Kl. 1-2 dienstags  (nicht in den Ferien)
14.00 Uhr (Jocketa Schule)

Kl. 3-4 montags (nicht in den Ferien)
15.00 Uhr (Jocketa Schule)

Kl. 5-6 montags (nicht in den Ferien)
17.00 Uhr im Christenlehreraum

Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien),
18.00 Uhr im JG Raum Jocketa
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Weihnachtsliedersingen 

 

 Kirche    Ruppertsgrün 
 

 Sonntag,  21. Dezember 2025 
 17.00 Uhr 

 
mit dem 

 

Männergesangverein  
Ruppertsgrün e.V. 

 
und dem 

 

Kirchenchor Ruppertsgrün 
 
 

Alle Freunde der Musik sind herzlich 
eingeladen. 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Christenlehre Kl. 1-6, montags 14:00 Uhr
Christenlehreraum Jocketa (nach Absprache) 

Jungschar Kl. 5-6, montags 17:00 Uhr
Gemeindesaal Jocketa

Senioren- und Diakonienachmittag
Freitag, 12.12.2025, 14.30 Uhr im Kirchsaal

Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal

Sonntag, 07. Dezember:	 09.00 Uhr	
2. Advent
Gottesdienst mit den Bläsern aus Elsterberg

Sonntag, 14. Dezember:	 10.00 Uhr	
3. Advent
Familiengottesdienst mit Krippenspiel in Elsterberg

Sonntag, 21. Dezember:	 17.00 Uhr	
4. Advent
Adventsmusik mit Kirchen- und Männerchor

Mittwoch, 24. Dezember: 	 16.00 Uhr	
Heiligabend
Gottesdienst mit Krippenspiel

Freitag, 26. Dezember:		  09.00 Uhr	
2. Christtag	
Gottesdienst mit Kirchenchor

Mittwoch, 31. Dezember:	 16.30 Uhr	
Altjahresabend
Gottesdienst mit Abendmahl

Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat
von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Änderung der Kontonummer
Neues Konto: DE03870580003812002956
(Bitte immer Verwendungszweck 
„KG Ruppertsgrün“ angeben) 

Anzeigenteil

Telefon: 037439/6434 · kg.ruppertsgruen@evlks.de

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in 
der Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen:
Montag	  10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch	  10.00-12.00 Uhr
Donnerstag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Telefonisch erreichbar: 03765/78380 
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de

Kinderchor 
Alle Kinder, die sich auf gemeinsames Singen 
und Spaß freuen, treffen sich freitags um 
16.00 Uhr im Gemeindezentrum Jocketa.
Bitte meldet euch bei Claudia Preiss unter 
01729336871.

Frauendienst Mittwoch, den 10.12.2025	
14.00 Uhr im Gemeindesaal

Bibel - und Gesprächskreis 
Donnerstag, den 18.12.2025
19.30 Uhr im Gemeindesaal
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j ir wünschen allen unseren Patienten  
und Freunden eine besinnliche Adventszeit,  

fröhliche Weihnachten und ein gutes  
und gesundes neues Jahr.

PHYSIOTHERAPIE 
MICHAEL VOGEL  

TELEFON 
037439 -6422  

Jocketa – Friedensstraße 5  
08543 Pöhl

DAMIT SIE SPÄTER 
NICHTS BEREUEN.
Wir nehmen uns Zeit 

für die persönliche 
Beratung.

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

 

bietet ihnen

baumschule 
Dietmar Feustel
inh. clauDia Feustel

neue Welt 28  • 08233 treuen • tel.: 037468/2963

Weihnachtsbäume
Fichten,

Blaufichten,
Nobilistannen,

Nordmanntannen,
Koreatannen,
kiefern und

SChmuckreisig

Nutze Deine Chance und bewirb Dich: jocketa@simmel.de oder www.simmel.de/jobs

Werde Teil des SIMMEL Teams.
Für unsere Theke suchen wir  
MITARBEITER (m/w/d)

in Teilzeit oder auf 530 €-Basis.
Kenntnisse sind  
von Vorteil!

Wir suchen Dich!



Gartenweihnacht

 
Am 3. Advent 

Sonntag, den 14.12.2025
ab 14 Uhr

im Vereinsheim

Der Kleingartenverein “„Heiterer Blick” e.V.
Herlasgrün lädt ein zur 


